
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Alzenau/Hörstein – Heizöl läuft über die Straße 
 
Um 16:52 Uhr am Donnerstag wurde die Feuerwehr Hörstein (Stadt Alzenau) zu 
einem „größeren Ölunfall“ in die Hauptstraße Ecke Dalbergstraße alarmiert. Als 
die beiden Fahrzeuge mit elf Feuerwehrkräften, unter Einsatzleitung des Hörsteiner 
Kommandanten Michael Bott, vor Ort eintrafen, stellten sie starken Heizölgeruch 
und ein Rinnsal des gleichen in Richtung des nächsten Einlaufes in die 
Kanalisation fest.  
 
Sofort wurde Ölbinder ausgebracht um das ausgelaufen Heizöl zu binden. Als 
Verursacher wurde ein Wohnhaus ermittelt, das kurze Zeit vorher mit Heizöl durch 
einen Tanklaster beliefert wurde. Über den Füllstutzen des Heizöllagertankes, der 
sich direkt an der Außenwand befand,  lief eine kontinuierliche Menge an Heizöl 
die Wand herunter, über den Gehsteig, in den Kanal. Vermutlich war beim Füllen 
des Tankes ein defekt aufgetreten der nicht bemerkt wurde.  
 
Da es sich hier um ein Umweltdelikt handelt, wurde zur Unterstützung die 
Wasserschutzpolizei hinzu gerufen. Eine Fachfirma aus Karlstein reinigte die 
Straße und den Gehweg. Ein Spezialtunternehmen aus Alzenau setzte eine „Blase“ 
am Ende des Kanals und spülte diesen durch. Danach wurde das Spülwasser samt 
Heizöl wieder abgesaugt. Das Heizöl, dass direkt am Auslauf bis in das Erdreich 
eingedrungen war, musste im Anschluss an oben genannte Maßnahmen, durch 
einen Baggerbetrieb aus Hörstein noch ausgebaggert und entsorgt werden.  
Einsatzende aller Maßnahmen war gegen 22:30 Uhr. Zur Sicherheit wurde noch 
die zuständige Kläranlage über den Vorfall informiert, diese wird die nächsten 
Tage den Zulauf in punkto Öl-/Wassergemisch noch genauer beobachten.  
 

 

gez. Andreas Emge,  
Kreisbrandmeister und Pressesprecher der Feuerwehren im Lkr. Aschaffenburg 
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